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Bonn, den 13. Mai 1952 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Kleine Anfrage Nr. 258 der Fraktion der Föderalistischen Union 
(BP-Z) - Nr. 3274 der Drucksachen - Gästehaus des ehemaligen 
Vermögens ..Reichsparteitag” /Bayerischer Staat, Nürnberg 


Zu Frage 1 

Die Fraktion der Föderalistischen Union bit- 
tet um Auskunft darüber, ob die Bundes- 
regierung^ bereit ist, die Erdgeschoßräume des 
Nürnberger Gästehauses wieder auszubauen. 

Das Nürnberger Gästehaus gehörte dem 
„ Zweck' verband Reichsparteitag Nürnberg”. 
Dieser ist durch ein Reichsgesetz vom 29. 
März 1935 (Reichsgesetzblatt 1 S. 459) errichtet 
worden. Mitglieder des Zweck verbandes wa- 
ren nach dem Gesetz die NSDAP, das Deut- 
sche Reich, das Land Bayern und die Stadt 
Nürnberg. 

Der Zweckverband war eine NS-Organisation. 
An dieser Tatsache hat sich nichts dadurch 
geändert, daß in dem Anhang zum Kontroll- 
ratgesetz Nr. 2 der Zweckverband nicht als 
NS-Organisation aufgeführt worden ist. 

Vermögen von NS-Organisationen ist nicht 
auf die Bundesrepublik Deutschland über- 
gegangen. Diejenigen Vermögenswerte von 


NS-Organisationen, die nicht für besondere 
Zw ecke (z. B. für Rückübertragungen an frü- 
here Eigentümer) zu verw enden w aren, sind (so 
haben der Kontrollrat und die Militärregie- 
rungen angeordnet) auf die Regierung des 
Landes zu übertragen, in dem die Vermögens- 
werte sich befinden. 

Jn Hinblick hierauf gehört es nicht zu den 
Aufgaben der Bundesrepublik Deutschland, 
die Erdgeschoßräume des Nürnberger Gäste- 
hauses wieder auszubauen. 

Zu Frage 2 

Die Fraktion der Föderalistischen Union hat 
die Frage 2 nur für den Fall gestellt, daß 
die Frage 1 bejaht w ird. Daher erledigt sich 
die Frage 2 dadurch, daß die Bundesrepublik 
Deutschland für den Ausbau der Erdgeschoß- 
räume des Nürnberger Gästehauses nicht zu- 
ständig ist. 
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